
 

  

 

   

 

Wissenschafts- und Lehrseminar 
 

„Grundrechtsschutz durch Verwaltungsgerichtsbarkeit in 

Deutschland, Kasachstan, der Ukraine und Usbekistan“ 
 

 

 

20. bis 28. April 2024 
 

 

PROGRAMM 
 

 

 

Veranstaltungsort: 

 

Maqsut Narikbaev Universität, Law School, 

Korgalzhynskoe Shosse 8 (Auditorium 403), Astana, 010000, Republik Kasachstan 

 

 

 

Arbeitssprachen: 

 

Russisch, Deutsch 

(simultane Verdolmetschung) 

 

 

 

Die Veranstaltung wird finanziert durch den Deutschen Akademischen Austauschdienst 

(DAAD) mit Mitteln des Auswärtigen Amtes der Bundesrepublik Deutschland im Rahmen 

des Programms „Ost-West-Dialog. Akademischer Austausch und wissenschaftliche 

Kooperation für Sicherheit, Zusammenarbeit und zivilgesellschaftliche Entwicklung  

in Europa 2024“ 
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Samstag, 20.4.2024 Anreise der Teilnehmenden aus der Ukraine 

 

Freizeitprogramm für die auswärtigen Gäste aus der Ukraine 

Besuch des Nationalmuseums von Kasachstan, Hazrat-Sultan-

Moschee, Museum des ersten Präsidenten von Kasachstan  

und / oder EXPO Congress-Centre 

 

Sonntag, 21.4.2024 Anreise der Teilnehmenden aus Deutschland und Usbekistan 

 

15:30 Uhr Stadtexkursion mit Besuch der wichtigsten Sehenswürdigkeiten  

von Astana für die auswärtigen Gäste (Treffpunkt: Bajterek-Turm) 

 

18:30 Uhr Gemeinsames Abendessen der auswärtigen Gäste, Restaurant 

„Astana Nury“, Prospekt Respubliki 3/2, Astana, 010000 

 

Montag, 22.4.2024 1. Tag: Wissenschaftliche Tagung 

 

09:30 – 10:00 Uhr Registrierung der Teilnehmenden 

 

10:00 – 10:30 Uhr Eröffnung und Grußworte 

 

Dr. Sergej Pen, Provost (Rektor) der Maqsut Narikbaev Universität, 

Astana 

Prof. Dr. Dr. h.c. Herbert Küpper, Geschäftsführer des Instituts  

für Ostrecht, Regensburg / Lehrstuhl für Europäisches Öffentliches 

Recht und seine Grundlagen, Andrássy Deutschsprachige Universität 

Budapest 

Monika Iwersen, Botschafterin, Botschaft der Bundesrepublik 

Deutschland, Astana 

Prof. Dr. Thomas Schmitz, DAAD-Langzeitdozent für Rechts-

wissenschaften, Maqsut Narikbaev Universität, Law School, Astana 
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10:30 – 11:50 Uhr Moderation: Prof. Dr. Stefan Korioth, Inhaber des Lehrstuhls  

für Öffentliches Recht, insbesondere Kirchenrecht sowie Deutsches 

Staats- und Verwaltungsrecht, Ludwig-Maximilians-Universität 

München 

 

10:30 – 11:10 Uhr Prof. Dr. Gerrit Manssen, Inhaber des Lehrstuhls für Öffentliches 

Recht, insbesondere deutsches und europäisches Verwaltungsrecht, 

Universität Regensburg 

Institutionelle Rahmenbedingungen einer rechtsstaatlichen 

Verwaltungsgerichtsbarkeit 

 

11:10 – 11:50 Uhr Prof. Dr. Dr. h.c. Herbert Küpper, Geschäftsführer des Instituts für 

Ostrecht, Regensburg / Lehrstuhl für Europäisches Öffentliches Recht 

und seine Grundlagen, Andrássy Deutschsprachige Universität 

Budapest 

Der Aufbau einer Verwaltungsgerichtsbarkeit nach dem Ende  

des Sozialismus: Fallstudie Ungarn 

 

11:50 – 12:10 Uhr Kaffeepause 

 

12:10 – 13:30 Uhr Moderation: Prof. Dr. Dr. h.c. Herbert Küpper, Geschäftsführer  

des Instituts für Ostrecht, Regensburg / Lehrstuhl für Europäisches 

Öffentliches Recht und seine Grundlagen, Andrássy Deutschsprachige 

Universität Budapest 

 

12:10 – 12:50 Uhr Prof. Dr. Roman Melnyk, Direktor der wissenschaftlichen Schule  

für Verwaltungs- und deutsches Recht, Maqsut Narikbaev Universität, 

Law School, Astana 

Einzelne Probleme im Bereich der Gewährleistung der verfassungs-

mäßigen Rechte von Privatpersonen durch die Institution der 

Verwaltungsgerichtsbarkeit 

 

12:50 – 13:30 Uhr Prof. Dr. Dmytro Luchenko, Prorektor für wissenschaftliche Arbeit  

der Nationalen Juristischen Universität Jaroslav Mudryj, Charkiv 

Besonderheiten bei der Anwendung bestimmter Rechtsauffassungen 

des EGMR durch die Verwaltungsgerichte der Ukraine 

 

13:30 – 14:30 Uhr Mittagspause 
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14:30 – 15:50 Uhr Moderation: Prof. Dr. Roman Melnyk, Direktor der wissenschaft-

lichen Schule für Verwaltungs- und deutsches Recht, Maqsut 

Narikbaev Universität, Law School, Astana 

 

14:30 – 15:10 Uhr Dana Tokmurzina, Ehemalige Richterin des Obersten Gerichts  

der Republik Kasachstan, Gerichtskollegium für Verwaltungssachen, 

Geschäftsführende Partnerin von Fortune Partners LLP, Astana 

Praxis der Prüfung von Streitigkeiten im Zusammenhang mit dem 

Schutz des verfassungsmäßigen Rechts auf unternehmerische 

Tätigkeit durch die Gerichte der Republik Kasachstan 

 

15:10 – 15:50 Uhr Dr. Almat Gabbasov, LL.M., Leiter des Rechtsprojekts der Deutschen 

Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) in Kasachstan, 

Astana 

Gerichtlicher Schutz gegen Entscheidungen staatlicher Behörden, die 

auf der Grundlage verwaltungsrechtlicher Ermessensentscheidungen 

getroffen wurden 

 

15:50 – 16:10 Uhr Kaffeepause 

 

16:10 – 17:30 Uhr Moderation: Prof. Dr. Roman Melnyk, Direktor der wissenschaft-

lichen Schule für Verwaltungs- und deutsches Recht, Maqsut 

Narikbaev Universität, Law School, Astana 

 

16:10 – 16:50 Uhr Dr. Jörg Pudelka, Richter a.D., Deutsche Gesellschaft für 

Internationale Zusammenarbeit (GIZ), Frankfurt/Main 

Verwaltungsvollstreckung 

 

16:50 – 17:30 Uhr Dr. Zhanna Seydalina, Dozentin am Lehrstuhl für Rechts- und 

Finanzdisziplinen der Akademie „Balashaq“, Rechtsberaterin der 

Juristischen Kammer „Justizliga“, Astana 

Problematische Fragen der Zuordnung zivilrechtlicher Beziehungen 

zur Sphäre des öffentlichen Rechts (im Kontext des Schutzes der 

Rechte der Bürger) 

 

17:30 – 18:00 Uhr Kaffeepause 
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18:00 – 19:40 Uhr Abendveranstaltung gemeinsam mit der Konrad-Adenauer-

Stiftung, Auslandsbüro Kasachstan 

Zivilgesellschaft in Kasachstan (siehe Sonderprogramm) 

 

20:00 Uhr Networking im Rahmen eines Abendessens, Restaurant 

„Rebernaya 69“, ulitsa Mukhamedkhanova 5, Astana, 010000 

 

Dienstag, 23.4.2024 2. Tag: Wissenschaftliche Tagung 

 

09:00 – 11:00 Uhr Moderation: Prof. Dr. Gerrit Manssen, Inhaber des Lehrstuhls  

für Öffentliches Recht, insbesondere deutsches und europäisches 

Verwaltungsrecht, Universität Regensburg 

 

09:00 – 09:40 Uhr Prof. Dr. Thomas Schmitz, DAAD-Langzeitdozent für Rechts-

wissenschaften, Maqsut Narikbaev Universität, Law School, Astana 

Die Bindungswirkung der Grundrechte bei der Auslegung  

und Anwendung des Verwaltungsrechts 

 

09:40 – 10:20 Uhr Prof. Dr. Stefan Korioth, Inhaber des Lehrstuhls für Öffentliches 

Recht, insbesondere Kirchenrecht sowie Deutsches Staats- und 

Verwaltungsrecht, Ludwig-Maximilians-Universität München 

Verwaltungsgerichtlicher Grundrechtsschutz im Versammlungsrecht – 

eine deutsche Fallstudie 

 

10:20 – 11:00 Uhr Antje Himmelreich, Wissenschaftliche Referentin für das Recht  

des postsowjetischen Raums, Institut für Ostrecht, Regensburg 

Polizeiliche Inanspruchnahme von Störern und Grundrechtsschutz 

 

11:00 – 11:20 Uhr Kaffeepause 
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11:20 – 12:40 Uhr Moderation: Prof. Dr. Dmytro Luchenko, Prorektor für wissen-

schaftliche Arbeit der Nationalen Juristischen Universität Jaroslav 

Mudryj, Charkiv 

 

11:20 – 12:00 Uhr Khumoyun Soyipov, Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Staatlichen 

Juristischen Universität Taschkent 

Aufbau einer rechtsstaatlichen Verwaltungsgerichtsbarkeit  

in der modernen Gesetzgebung der Republik Usbekistan 

 

12:00 – 12:40 Uhr Jan Sommerfeld, Rechtsanwalt, Wissenschaftlicher Referent für 

tschechisches und slowakisches Recht, Institut für Ostrecht, 

Regensburg/Prag 

Aufbau der Verwaltungsgerichtsbarkeit in Tschechien  

und der Slowakei 

 

12:40 – 13:30 Uhr Mittagspause 

 

13:30 – 16:00 Uhr Besuch des Verfassungsgerichts der Republik Kasachstan, 

Prospekt Mangelik el 13, Astana, 010000 

 

16:00 – 16:30 Uhr Kaffeepause 

 

16:30 – 17:00 Uhr Einführung in die Gruppenarbeit und Einteilung  

in die Arbeitsgruppen 

Prof. Dr. Gerrit Manssen, Inhaber des Lehrstuhls für Öffentliches 

Recht, insbesondere deutsches und europäisches Verwaltungsrecht, 

Universität Regensburg 

Antje Himmelreich, Wissenschaftliche Referentin für das Recht  

des postsowjetischen Raums, Institut für Ostrecht, Regensburg 

 

17:00 – 19:30 Uhr Gruppenarbeit 
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Mittwoch, 24.4.2024 3. Tag: Seminarvorträge (je 20 Minuten zzgl. Diskussion) 

 

09:00 – 10:30 Uhr Institutionelle Anforderungen an eine grundrechtsschützende 

Verwaltungsgerichtsbarkeit 

Anatolii Krestianinov, Nationale Juristische Universität Jaroslav 

Mudryj, Charkiv 

Adilya Baisalbayeva, Maqsut Narikbaev Universität, Law School, 

Astana 

Laylo Kamolova, Staatliche Juristischen Universität Taschkent 

 

10:30 – 10:50 Uhr Kaffeepause 

 

10:50 – 12:40 Uhr Die Formelle Rechtsschutzgarantie 

Franziska Strohmenger, Universität Regensburg 

Marharyta Kalitina, Nationale Juristische Universität Jaroslav 

Mudryj, Charkiv 

Diana Kharsiyeva, Maqsut Narikbaev Universität, Law School, 

Astana 

Schutz der Grundrechte durch Verwaltungsvorbehalt? 

Elina Usinger, Universität Regensburg 

 

12:40 – 13:30 Uhr Mittagspause 

 

13:30 – 16:00 Uhr Besuch des Obersten Gerichts der Republik Kasachstan,  

ulitsa Kunaeva 39, Astana, 010000 

 

16:00 – 16:30 Uhr Kaffeepause 

 

16:30 – 17:30 Uhr Rechtsschutz gegen den Richter? Der allgemeine Justiz-

gewährleistungsanspruch 

Sarah Zimmermann, Universität Regensburg 

Kamilla Askarova, Maqsut Narikbaev Universität, Law School, Astana 

 

17:30 – 19:30 Uhr Fortsetzung Gruppenarbeit 
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Donnerstag, 25.4.2024 4. Tag: Seminarvorträge (je 20 Minuten zzgl. Diskussion) 

 

09:00 – 11:10 Uhr Ermessen und Beurteilungsspielraum als grundrechtliches 

Problem 

Johannes Koch, Universität Regensburg: Verwaltungsermessen  

und gerichtliche Kontrolle 

Bastian Reinsch, Universität Regensburg: Unbestimmte 

Rechtsbegriffe: vollständige gerichtliche Kontrolle oder 

Beurteilungsspielraum? 

Oleksandra Verheles, Kyїver Nationale Universität Taras Shevchenko 

Anel Ondash, Maqsut Narikbaev Universität, Law School, Astana 

Asilabonu Aminova, Staatliche Juristische Universität Taschkent 

 

11:10 – 11:30 Uhr Kaffeepause 

 

11:30 – 13:00 Uhr Verwaltungsrechtsschutz bei erledigten Maßnahmen 

Amelie Zimmermann, Universität Regensburg 

Der Einfluss von Grundrechten auf die Klagebefugnis: 

Adressatentheorie und Schutznormtheorie 

Sophia Kagerbauer, Universität Regensburg 

Grundrechte und Rechtsschutz in besonderen Gewalt-

verhältnissen 

Korbinian Brielbeck, Universität Regensburg 

 

13:00 – 13:40 Uhr Mittagspause 

 

13:40 – 15:00 Uhr Die Bedeutung des einstweiligen Rechtsschutzes für den Schutz 

der Grundrechte 

Elsa Nagl, Universität Regensburg 

Kristina Vasylieva, Nationale Universität Zaporozhe 

Eleonora Jienbaeva, Staatliche Juristische Universität Taschkent 
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15:00 – 15:50 Uhr Die Beschleunigung von Gerichtsverfahren: grundrechtliche 

Grenzen 

Olesia Pidubbna, Nationale Juristische Universität Jaroslav Mudryj, 

Charkiv 

Anuar Yeskendirov, Maqsut Narikbaev Universität, Law School, 

Astana 

 

15:50 – 16:10 Uhr Kaffeepause 

 

16:10 – 18:00 Uhr Der Zugang zum Gericht als Grundrechtsproblem 

Malik Fröhler, Universität Regensburg 

Diana Luchenko, Nationale Juristische Universität Jaroslav Mudryj, 

Charkiv 

Orkenbay Oserbay, Maqsut Narikbaev Universität, Law School, 

Astana 

Oysultanaxon Saydalieva, Staatliche Juristische Universität Taschkent 

 

18:00 – 19:30 Uhr Fortsetzung Gruppenarbeit 

 

Freitag, 26.4.2024 5. Tag: Gruppenarbeit 

 

09:00 – 12:00 Uhr Fortsetzung Gruppenarbeit 

 

12:00 – 13:00 Uhr Mittagspause 

 

13:00 – 17:15 Uhr Vorstellung der Ergebnisse der Gruppenarbeit  

(Reihenfolge nach Losverfahren) 

 

13:00 – 13:45 Uhr Vorstellung des Konzepts 1. Gruppe (mit Diskussion) 

 

13:45 – 14:30 Uhr Vorstellung des Konzepts 2. Gruppe (mit Diskussion) 

 

14:30 – 15:15 Uhr Vorstellung des Konzepts 3. Gruppe (mit Diskussion) 
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15:15 – 15:45 Uhr Kaffeepause 

 

15:45 – 16:30 Uhr Vorstellung des Konzepts 4. Gruppe (mit Diskussion) 

 

16:30 – 17:15 Uhr Vorstellung des Konzepts 5. Gruppe (mit Diskussion) 

 

17:30 – 18:00 Uhr Studieren und Forschen in Deutschland mit Stipendien 

Prof. Dr. Thomas Schmitz, DAAD-Langzeitdozent für Rechts-

wissenschaften, Maqsut Narikbaev Universität, Law School, Astana 

 

18:00 – 18:30 Uhr Auswertung der Ergebnisse der Gruppenarbeit 

 

18:30 – 19:00 Uhr  Feierliche Übergabe der Zertifikate und gemeinsames 

Gruppenfoto 

 

ab 20:00 Uhr Gemeinsames Abendessen 

 

Samstag, 27.4.2024 Abreise der Teilnehmenden aus der Ukraine 

 

Freizeitprogramm für die auswärtigen Gäste aus Deutschland und 

Usbekistan 

Besuch des Nationalmuseums von Kasachstan, Hazrat-Sultan-

Moschee, Museum des ersten Präsidenten von Kasachstan  

und / oder EXPO Congress-Centre 

 

Sonntag, 28.4.2024 Abreise der Teilnehmenden aus Deutschland und Usbekistan 

 



 

 

Informationen zum DAAD 

 

Studieren in Deutschland 

 

Hochschulkompass 

 
 

DAAD-Stipendiendatenbank 

 
 

DAAD-Kontakt 

 
 

Informationen zum Projektträger und den Projektpartnern 

 

Institut für Ostrecht 

 

Fakultät für Rechtswissenschaft der UR 

 

Maqsut Narikbaev Universität, Astana 

 

 

 

Wissenschaftliche Schule für Verwaltungs-  

und deutsches Recht 

 

 

 


